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Beilage zu Rr . 310
v e r

Karlsruher Zeitung .

literarische Anzeigen ,

Neu « Derkagswerk »
der

§ . F . Kunz ' schen Buchhandlung in Bamberg .
Oster - und Michaelismesse 1821 .

Gründler , Dr . und Pros . , Handbuch der römischen
Rechtsgeschichte , ir Band . gr . 8 . 3 fl . ZÜ kr.

Heller , I . , Versuch über das Leben und die Werke
Lucas Ccanach ' s . Nebst einem möglichst vollständigen
räsonnirenden Verzeichnisse feiner Gemälde , Zeichnun¬
gen , Kupferstiche und Holzschnitte , von und nach ihm,
unv einer Vorrede vom Bibliothekar Jäck . MitCranach ' s
Dildniß , und dem Facsimile seiner und seiner Ehegattin
Handschrift , gr . 8 . 4 fl . Zo kr.

Henke . Adolph , Abhandlungen aus dem Gebiete der ge¬
richtlichen Medizin . Als ErlKurerungen zu dem Lehr
buche der gerichtlichen Medizin . Zweite verbesserte und
vermehrte Ausl , ir Band . gr . 8 -

( Unter der Presse . )
Hohenlohe , Fürst Alex von . Der im Geiste der ka¬

tholischen Kirche betende Christ . (Ein vollständiges Ge¬
betbuch ) 8 - Zweite verbesserte und vermehrte Auflage .
Druk - , Schreib - , Post - und Velinpapier .

(Unter der Presse )
— — — Predigten für die heilige Eharwoche , vürge -

lragen im I . ifliy . Zweite Aufl . Drur - , Schreib - ,
Post - und Velinpapier .

( Unter der Presse . )
— — — Was bindet den Kathslicken an den römi¬

schen Stuhl ? Zweite Aufl . 8 -
(Unter der Presse .)

— — Des Priesterberufes Würde und Pflichten .
8 . Y kr.

Oertel , Dr . und Prof . , Grammatisches Erklärungs¬
buch zum ersten Kursus des latemrschen Elementarbuchs
von Jakobs und Döring . Zur gründlichen Erl rnung
des Lateins ; für Lehrer und Schüler ausgearbettet . 8 .
54 kr .

Pfn ff , I . W , Das L cht und tic Weltgegenden , sammt
einer A . Handlung üb - r Planeten — Konjunktionen und
de » Stern der tui Weisen . I fl 48 kr .

Schubert , Dr . G H , Die Symbolik des Traumes .
Zweite verbesserte und vermehrte Auflage , gr . 8 . 2 fl.
45 kr .

Walter , Prof . F . , Das Wissenswürdrgste über den Ac¬
cent der griechischen Sprache in der Deklination und
Konjugation , zum Gebrauche für seine Schüler . Zu¬
gleich eine Zugabe zu Thiersch 's griechischer Grammatik
für Anfänger . 8 . Druipaxier 12 kr. Schreibpap .er
>5 kr .

Walther , Dr . I . A . , Ueber das Wesen der pthisischen
Konstitution und der Pthisis in ihren verschiedenen Mo¬
difikationen , nebst der aus diesem fließenden KUrmeihode.
Zter Bd . gr. 8 . Z fl Zb kr .

Was glauben die Juden ? Ein Lesebuch für alle
christlichen Stände , und besonders für diejenigen Chri¬
sten , welche mit den Juden vor Gericht zu thun Hab n .
Von dem kön . baier . Pfarrer und Lokalschuleninspekior
Th Fr . Ortei . 8 . ( Unter der Presse .)

Won folgendem Werke habe ich den Rest der Auflage käuf¬
lich an mich gebracht :

Reiber , I . E . von , Die landwitthschaftlichen Verhält¬
nisse , berechnet für das Königreich Baum . Ein un - nr -
bchiliches Hülfs - und Handbuch für alle Klassen von
Beamten , Geistlichen , Gutsbesitzern , Verwaltern u . s.
w . gr . 4 . 2 fl zo kr .

( Zu finden in allen Buchhandlungen , in Karlsruhe
be , Braun .)

Folgende neue Bücher find in unserm Verlage erschie¬
nen , und in allen soliden Buchhandlungen , in Heidelberg
und Speyer bei August Oswald , zu haben :

Arnold , Aug . , Leitfaden beim Geschichtsunterricht auf
Schulen Erster Kursus ; zweite Hälfte . Enthal¬
tend Geschichte und Erdbeschreibung des Mittelalters
und der neuern Zeit 8 . r fl.

In vielen Schulen sind die früher erschienenen Tdnle
diese « Leitfadens bereits eingeführt worden » und wir find
überzeugt , daß auch dieser Theil mit Beifall ausgenommen
werden wird .

Deutschland , beschrieben von Galetli . 8 . 2 fl . 40 kr .
Der würdige Herr Verfasser , dem man schon so man

ches Brauchbare , mit erprobtem Nutzen auf Schulen ein-
kingesüytte L . hrbuch der , Geschichte und Geograph ? zu vtp
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danken hat / entspricht durch Herausgabe dieses Merkchens
gewiß den Wünschen vieler , Deutschland nach seinem jetzi¬
gen Anstande von ihm beschrieben zu wissen . Es enthält
diese Schilderung Deutschlands in gedrängter Kürze , faß¬
lich und wohl geordnet , wie die frühem Lehrbücher , das
Anziehendste und Merkwürdigste von seinen Ländern ,
Städten , Oettern und Einwohnern ; man hat gleichsam
ein Rundgemälde vor sich , in dessen Mittelpunkte sich der
Beschauer befindet , und hier den U - berblik über das Gan -
§ e b .' kömmt . Eine interessante Uebersicdt über die jetzige
Vofassung und Kultur Deuftchlands beschließt das Merk¬
chen . , Manchem wird cS als brauchbares , längst ersehn¬
tes Handbuch zur Kunde des Vaterlandes , wie sich solches
in neuerer Zeit gestaltet hat , eine freundliche Erscheinung
styn ; besonders aber ist cs Lehrern an Knaben - und Mäd¬
cheninstituten , auck selbst denen an hohem Schulen als
Leitfaden bei ihrem Unterricht zu empfehlen .

Geschichte des ewigen Juden , von ibm selbst geschrieben.
Enthaltend einen kurzen und waluhaften Abriß sei¬
ner bewundernswürdigen Reisen seit ungefähr acht -
zehnhundettJahren . Aus dem Französischen . 8 > 2fi .

Auf dieses höchst interessante Buch , welches mit Leich¬
tigkeit und Gewandtheit aus hem .Französischen überftzt
worden ist , aufmerksam zu machen , verfehlen wu nicht .
— Der ewige Jude , der nach einem unwiderruflichen Be¬
schluß des Himmels bis zum Ende der Welt reisen muß ,
tritt selbst erzählend aus , und indem er sich über das In¬
teressanteste der Gegenden , die er seit dem Jahre drei und
dreißig der gewöhnlichen Zeitrechnung bis jezt durchreiset
hat , besonder - aber über die Sitten und Gebräuche der
damaligen Zeiten mir Laune und Satyrs verbreitet , liefert
er gleichsam eine Charaktsrzcichnung der verschiedenen Jahr¬
hunderte » die das Gepiäge der Freimüthig ^eit und Wahr¬
heit an sich trägt . Nicht unbefriedigt wird man dies Buch
aus den Händer legen , vielmehr bei der Lektüre desselben
reichen Stoff zu einer angenehmen Unterhaltung finden

Hieocriti läMia et LpiAvsmrnsta ex recensione
Vulehenarii euin seiioliis seleetis selioianum in
rmum eäita . Läitio Annita ernoil<1at . 6 . i ti.
so kr .

Etting er '
sche Buchhandlung

in Gotha .

Karlsruhe . sDie Gewinnstziehung von dem
Großherzogl . Badischen Lolterie - Anl - Hen von
Z Millionen Gulden betr .s Nachdem , in Gemäßheit
dbr unterm 8 Sept . v I . ngangenen Kundmachung , durch
die in den Monaten Jänner , März , Juni und September
d . I . vorgenommene Serienziehungen diese!,igen 2400 Slük
Loose bestimm ! worden , welche an der ersten Gewinnstzie¬
hung Theil nehmen sollen , so wird bis Dienstag , den 27 .
d . M der Anfang dieser Gewinnstziehung in der Act ge¬
macht , daß diesen und den folgenden Tag die 240)0 Loos -
Nummern von der dazu ernannten Großherzogl . Kommission

geprüft , urkundlich gewickelt , und in bas dazu bestimmte
Rad gelegt , auch ebenso die 2400 Gewinnstzettel geprüft ,
gew -ckell und in ein zweites Rad eingelegt werden .

"
Den darauf folgenden Donnerstag , den 2y . d

°
. , wird

dann die wirkliche Ziehung beginnen , bei welcher durch s
Kinder zu gleicher Zeit aus dem ersten Rad eine Loosnum¬
mer , und aus dem zweiten Rad ein Gewinnstzettel gezogen,
beide laut ausgerufen , und dreifach protokvllitt werden ; da¬
mit wird dann so lange fortgefahren , bis alle Nummern
und Gewinnst .' g -;ogen sind .

Die ganze Operation geschiehtöffentlich , imWielandt ' l
sehen Saale zum Badischen Hofe dahier , unter Aufsicht
und Leitung der Großherzogl Kommission , so wie der dies¬
seitigen Direktion und der Anlehens -Unternehmer , wobei das
Publikum freien Zutritt hat , und das Resultat wirv so¬
gleich durch gedrukce Listen bekannt gemacht .

Dis gezogenen Gewinnst « werden sooann planmäßig aus
den i . März k . I . dahier baar , und ohne einigen Abzug ,
bezahlt .

Karlsruhe , den 1 . Nov . 1821 .
Großherzogl . Bad . Amortisationskasse .

Mannheim . sDie auf - em Vermö gen der :
Stadl Mannheim nach den Pfandbüchern noch
haftende , aber , da seil längerer Zeit keine Zin¬
sen mehr davon bezahlt noch ausgesprochen
wurden , erloschene Spezialhypothcken betr . s
Da sich auf diesseitige Aufforderung vom 7 . Jun . d I .
wegen der in den Pfandbüchern noch offen stehenden Spe -
zialhypotheken auf viesseitige Stadt die bemerkten Pfand -
gläubiger in der bestimmten Frist niche meldeten , so wer¬
den solche nunmehr für getilgt erkeätt , und in den Psand -
büch - rn gestrichen .

Mannheim , den Zs . Okt . iZei .
Großherzogliches Skadtamt .

v . Jagemann .

Lörrach , s U n t e r p f a n d S b u ch s - E r n -e 11 er un g . Z
Durch Beschluß des Großherzogl. hochlöblichcn Kreisdirckto«
riums vom 5 . d . M . , Nr . - 9 928 , wird die Erneuerung des
Unterpfandsbuchs in Fischingen , diesseitigen Amtsbezirks, ge¬
nehmigt. Zur Vornahme dieses Geschäfts ist Termin aus de»
rg . , 20. und 21 . November v . I - , in dem BadwirthshauS
zu Fischingen anbcraumt.

Ls werden daher , ammlliche Gläubiger , welche eine Obli -
chationöurkunde besitzen , oder sonst ein Unierpsandsrecht in
diesen Gemeinden an u .prechen haben , aufgefordert , ihre in

fanden habende » Urkunden entweder in Original oder vidi -
nurter Abschrift an dem ftstgesezten Termin um so gewisser
vorzulcgcn , als man nach Verfiuß dieser Zeit keine Rükjnht
mehr ans die nicht liguidirten Forderungen nehmen , und der¬
artige UnterpfaiidLrechiea « spräche als erloschen annchmen wir ».

Arrach , den 20 . Okt . 1621 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B a u m ü U e r.

Rastatt . fStekbrief . ) Zwei hier insitzende Diebe
haben als ihre » Gehülfen den BarnabaS Klefens von
Malsch , Amts Wiesloch , angegeben .

Da derselbe noch nicht habhaft gemacht werden konnte , und
dem Vernehmen nach schon seit einigen Wochen hmlmvagirt .
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so wird dessen Signalement mit der Bitte hier bekannt ge¬

macht , Litten Puttchen aus Letrcmi anhalien , und wohlver¬
wahrt anher einllefeni zu wollen .

Er ist ig Jahre alt , mißt beiläufig 5 ' 6 " , hat dunkel¬

braune Haare , graulechte Augen , eine dicke Nase und rund -

rechtes gefärbtes Gesicht ; ist schlank gewachsen , und trägt
hellblaue leinene Beinkleider , einen dunkelgrünen biberncn

SLannnes , eine hellblaue gclbbortirte Kappe und Stiefel .
Auch soll er ein verfälschtes Zeugniß des Großherzogl . Be¬

zirksamts Wiesloch bei sich führen , wonach er von Franken¬
thal gebürtig sey» , und sein Wanderbuch verloren haben soll.

Rastatt , den 5- Nov . 1821.
Großherzogliches Oberamt .

M ü ! lc r .

Ettlingen . HVtrstcigerung . il Zufolge hohen
KttegSmimstcrialauftrags , werden bei der Unterzeichneten Stelle

Montag , Len - g . d. M - , und an den darauf folgenden Tagen

so5o Stük Landwchrrbcke ,
LOÜ0 — Mäntel ,
so 5 o Paar Pantalons ,
soso Stük Holzmützen ,
3»; » — noch brauchbare Tschakos ,
rr5i — rolhe und grüne Epaulets ,

a — Offiziers - Tschakos ,
iZvg — Houbous ,
, 187 Paar Fäustling ,
36g» Siük Easquet - und Tschakosrosen ,
ro

'
öZ - - Fangschnür c,
17 Paar Stiefel ,
10 Srük Collets ,

26 » Pfund altes Zinn ,
2» Stük Hemder , und gegen
2 » Pfund alte goldene und silberne Borden

gegen gleich baare Bezahlung an den Meistbietenden öffentlich
versteigert werden ; wozu man die Liebhaber einladet .

Ettlingen , den S . Nov . 1821.
Großherzogllches Monrirungskommiffariat .

Ettenheim . sW ein - Versteig c ru n gsj In der
Behausung des kürzlich verstorbenen Freiherrn v . Jchtraz -
heim werden Mitwochs , den e - . Nov . d . I . , Vormittags
9 Uhr , ungefähr 60» Ohm 2618er und i8,gcr Wem , in be¬
liebigen Abthcilunzcn , gegen baare Zahlung bei der Abfassung,
öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Lttenhcim , den 25 Okt . 1621 .

Brette » . sMühlen - Versteigerung . Z Donner¬
stag , den » 5 . Nov . d. I . , Morgens r » Uhr , wird auf da¬

hiesigem Rathh ms die Bergmühle , links an der von hier nach
Pforzheim ziehenden Landstraße gelegen , bestehend in einem
Wohnhaus , 2 Mahlgängen , 1 Gcrbqang , 1 »cucrdautcn Loh¬
mühle , Scheuer , Stall und Schöpfen , nebst dabei befindli¬
chen 6 Morgen 2 Vnl . 4 Ruth . Aecker , 2 Vtt ! , Sg Ruthen
Wiesen und 24 Ruthen Garten , entweder zu Eigenthum ver¬
steigert , oder in einen gjährigen Jeitbcstand verliehen ; wobei
noch bemerkt wird , daß bei dieser Mühle immer für s Gänge
Wasser vorhanden ; was hiermit öffentlich bekannt gemacht
wird .

Breiten , den 23. Okt . 1821.
Großherzoglicher Stadirath .

Oberbürgermeister Gaum .

St . Georgen . ^Verkauf der herrschaftliche »
Schk 0 ßgebäude zu H 0 r n berg . f! Durch hohen Beschluß
Großherzoglichcn Äinzigkreisdirektoriums ist der Verkauf der
herrschaftlichen Schloßgehäude zu Hornberg in öffentlicher Stei¬

gerung an den Meistbietenden , unter Ratifikationsvorbehalt ^
angeordnet . Sie bestehen:

») In dem s. g. Kommanvantengebäude , 65 ' lang und 24'
breit , mit 3 Kellern , einer Küche und ri heizbare »
Zimmern .

s ) In einem Nebengebäude von 16 ' Länge und i 5 ' Brette .
S) In dem s. g . Kaserneugebäude , g»' lang und 24 ' breit »

enthält Keller und Stallung i m ersten Stok , im 2ten
und Zten aber eine Küche und ü heizbare Zimmer .

4) 3 » verschiedenen Felsenkellern , einer Küche und einer
Scheuer .

5) In mehrerer kleinen Gartenplätzen , um diese Gebäude
herum liegend .

Die diesfallslge Verhandlung wird Montags , den Z . Dez .
d . I . , Vormittags , im Gasthaus zum Bären zu Hornberg ,
statt habe» ; wozu die Kaufliebhaber mit dem cingeladen wer¬
ben , daß die Gebäude sich zu Anlegung einer Fabrike eignen ,
und daß nach dem Wunsche der Stcigerungslustigen noch ei¬
nige Morgen Aecker und Mattfeld mit in den Kauf gegeben
werden können — auch wird ein Steigerungsversuch auf den
Abbruch der Gebäude vorgenommen werden .

Unmittelbar vor den Steizerungsverhandlungcn werden die
übrigen annehmlichen Bedingungen bekannt gemacht werden ,
und haben sich fremde Kauflustige mit legalen Vermögcnszeug -
niffcn auszuweisen .

St . Georgen , den , . Nov . 1821 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

B e ck.

Bruchsal . lHaus - und Ziegelhütte - Verstei¬
gerung oder Verpachtung j Die dem Jost Warm
gehörige , an der Landstraße von Heidelsheim nach Gon -
deisheim auf Helmsheimer Gemarkung liegende Ziegelhütte
sammt Augehör , bestehend aus einer neuen einstöckigen Be¬

hausung , Scheuer und Stallung unter einem Dache , ei¬
ner Aiegelhütte mit daran gebauter Wohnung , sodann un¬
gefähr 10 Vttl . Wiesen , Aecker , Baumgarten , Leimen¬

grube und Sleinbruch beim Haus , wird Dienstag , den
20 . November d . I - , Vormittags in Uhr , auf dem Pla¬
tze selbst , an den Meistbietenden versteigert ; wozu man die
Liebhaber mit dem Bemerken einladet , daß sie sich nwt Do¬
kumenten über ihre Vermögensverhältniffe auszuweisen ,
oder sich mit tüchtigen Bürgen zu versehen haben .

Sollte aber die Versteigerung zu Eigenthum nicht nach
Wunsch ausfallen , so werten fragliche Objekte in Tempo¬
ralbestand gegeben .

Die Eröfnung der diesfallstgsn Bedingnisse geschieht vor
der Versteigerung

Bruchsal , dem si . Okt . 1821 .
Großheczvgliches Scadtamtsrevisorat .

Mannhei m . sAuff 0 rderun g . ^ Nach einem ei¬
genhändigen letten Willen des im November a8 » z deiner ver¬
lebten Großherzogl . Sachsen - Wcimarischen annmrhenn , Jo¬
hann Lcbrecht Freihcrrn v . Luk , hat derselbe mehrere Lega¬
ten bestimmt , welche jedoch erst nach dem Ableben seiner als
Erbin cingesr .ten Ehegattin , Auzusta Elonora , geborncn von
Kalb , ausgezahlt werden sollten . Bei nunmehr am 3 . März
d . I . erfolgtem Ableben derselben werden nachfolgende Lega¬
tarien , nämlich 1 ) die Kinder des verlebten Pfarrers Hoff¬
man » in Mühla bei Eisenach , 2 ) die Kinder des verlebten
Schullehrers Haberkorn im Thal bei Eisenach hiermit aufge -
forhert , hinnen sechs Wochen sich wegen - et ihnen tttMfM -
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» en Legaten dahier bei dem Grvßhermlichen Amtsrevisorate
«Nt veder persönlich , oder durch hiiilüngltch Bevollmächkigte ,
auszuweisen . und solche unter dem geldlichen Rechtsnachthttle
in Empfang zu nehmen.

Mannheim , Len 27. Oktober 1621.
Großherzogliches Sra - tamt .

v . Ja gewann .

Breiten . ^ Aufforderung . ^ Da für das unterm
22 . März d , 2 - für Rechnung der Großherzoglichcn Amoni -
saiionskasse in 5barlSruhe abgetragene Kapital von 200 fl . ä
6 vLr . , auf den 28. Jul . jährlich verssnslich , vondemSlade -
ärarium in Brette » die Obligation nicht brigcbracht werde»
kann , so wird der Inhaber derselben hierdurch aufgcforde « ,
seine Ansvrüche darauf binnen einer Frist von 6 Wochen , ->
üato , um so gewisser hierher na -Miweisen , als nach frucht¬
losem Ablauf dieses Termins die Obligation für amvrtiftrt
werde erklärt werden .

Vretten , den 19. Okt . 1821.
Großherzogliches Bezirksamt .

W u n d t .

Freiburg . ^ Aufforderung - !! Folgende , nunmehr
dem Staate zugehörige , Breisgau - Landständische Obligatio¬
nen sind in Verstoß gerathen , und zwar :
Nr . 5 s 5 . . . . pr . Iiooo fl. ä 4 pCt .

- 56g . - 55oo - - - «
» 620 . ä . tl . 10. Mai 1793 . . -- 2goo » - - -
- 621 . - - - - . . - 1000 - - - -
» 94 . - 7 . Nov . - . . - 160 - - 4. 1/2 -
- 429 . - 14 . Aug . 1794 . . - 9800 - - - -
- 804 . * - 3oo - » 5 -
- 168 . 1, it . ä . ä . 16. Sept . 1795 - 2800 - - 4 1/2 -

Die Inhaber dieser Obligationen werden hiermit ausgefor -
dcrt , binnen 6 Wochen dieselben anher vorzulegcn , und ihre
rechtlichen Ansprüche hierauf um so gewisser darzuthun , als
widrigenfalls nach abgelaufener Frist die gedachten Kapital -
bricfe für kraftlos erklärt werden würden .

Freiburg , den 21 . Okt . 1621 .
Großherzogliches Stadtamt .

v . Chrismar .

Oberkirch . fSchulden - Liq Nidation - ! Ueber
Las verschuldete Vermögen des Müllers Joseph Walz in
Stadelhofen ist Gant erkannt ; dessen Gläubiger werden daher
aufgesorbert , ihre Forderungen und deren Vorzugsrechte , un¬
ter Vorlegung der Bcwcisurkunden , auf

Freitag , den 5o . November d . I . ,
der Tbeilungskommission zu Stadclhvfcn im Gasthause zum
Ochse» , bei Gefahr des Ausschlusses , anzumclden .

Oberkirch , den 3o . Okt . 1821.
GroSherzvaliclieS Bezirksamt .

Fauler .

Heidelberg . HSchulden - Liquidation - ü Die
Gläubiger des Philipp Gab er von Dossenheim , gegen wel¬
chen wir den Konkurs erkannt haben , werden aufgefordcrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der dermaligen Masse,
ihre Forderungen bei der auf den

i 5. Noo . d. I . , Vormittags 9 Uhr ,
in Großhcrzogl . LandamtSrcoiformte angcordneten Lagfahrt
richtig zu stellen.

Heidelberg , den 26 . Okt . i ° 2i .
Großherzoe ich . s kandamt .

S t 0 ßc r .

Mannheim . fSchuldtN - kiqüidatson .7 Unter «
heutige » wurde über das Vermögen des Revisors Franz Fre »
der förmliche Konkurs erkannt , und Lagfahrt zur Liquida «
rions - und Präserenzverhanslung bei Grvßherzogl . Amrerevi «
lorat auf den

2Z. Nov . d . I . , Morgens g Uhr ,
festgcsezt , unter dem Rechtsnachtheile , daß die im Termine
nicht erscheinenden Gläubiger mik ihren etwaigen Forderung ««»
von gegenwärtiger Masse ausgeschlossen werden .

Mannheim , den - 3 . Okt . 1821 .
Grvßher,oglichcS Stadtamt .

v . Ja gewann .

Lörrach . sEd iktalladun g . ss Der längst abwesen¬
de Schrcinergcfelle , Friedrich Markt von Mappach , wird
hierdurch aufgeforden , sich binnen Jahresfrist schriftlich oder
persönlich bei hiesigem Amte zu melden , widrigenfalls sei» bei¬
läufig 700 fl . deeragendes Vermögen seinen nächsten Verwand¬
ten , gegen Sich>erheits !eistung , verabfolgt werden soll .

Lörrach , den 21 . Oke . 1821.
Großherzogliches Bezirksamt .

B a u m ü l I e r .

Bekanntmachung .
Die Herren Dl . Coith und Sohn in Wien haben die

Ausspielung der Herrschaft Wo er bl mit dem dazu gehörigen
DominikalhofeDraschkowik und Herrsch « fts -
Hause Nr . 21 in Laibach übernommen .

Die Ziehung geschieht am 1 . März 1822 , oder früher mit
vorheriger Bekanntmachung .

Dem Gewinner der Herrschaft Woerdl werden , tm Fall er
es vorzieht , 60,000 fl . in Zwanzigern , und dem Gewinner deö
Herrschaftshauses 6000 fl . in Zwanzigern , dafür ausbezahlt .
Mit dieser Lotterie sind noch 1280 bedeutende Gewinnste bis
20 fl . W . W . abwärts verbunden .

Der Plan gratis und Loose hierzu ä 7 fl . im 24 fl - Fuß
sind bei Unterzeichnetem zu haben -

Bei Ucbernahme von 10 Loosen , oder mehr , werde ich einen
vorthcilbaf e » Rabar bewilligen ; denjenigen , die mich direkt
mit ihren Aufträgen beehren , werde ich gleich nach der Ziehung
das Schiksal ihrer Loose mittheilen , und gegen besondere Ver¬
gütung von 24 kr . die Ziehungslisten einscndcn . Den Betrag
der Gewinnste zahle ich hier aus , oder werde solchen dem In¬
haber auf Verlangen cinsendcn . ^ ^ ^ ^

in Frankfurt am Main , Bornheimerstraße
Lit . B Nr . 17 .

L otterie - Anerbieten .
Zu der 61 . großen hiesigen Geldlotterie sind ganze , halbe,

Drittel und Viertel - Originallvose bei mir zu haben . Die
Ziehung ir Klasse ist den S . Dezember d . I . Einlage 6 st . ;
1 ganzes L00S für alle 6 Klassen 90 st . R . M . Hauplgewinn-
ste in de » 5 ersten Klassen 5o ooo fl . , 21,000 , 20,000 , omal
i5,ooo , iinal 12 , 000 , 2 »ial 10 000 , 2inal 7000 , 2wal 5ooo,
5ooo , 3mal 2000 und Zmal lovo fl ; in der 6 . Klasse , 40 . 000 ,
100,000 , 5o,000 , 3o,000 , i5,ooo , 2Mal ioovo , Iinal 6000
und 5ooo , 6mal 2000 , 5oiual 1000 st ; i »i glüklichstcn Fallt
können 252,000 fl . gewonnen werden. Plane unci tgeldlich .

Zu der Hanauer 99 . und Darmstädtcr 56 . Lotterie sind auch
Loose zu bekomme».

Pünktliche Bedienung , Verschwiegenheit und schnelle Ans
zeige des Schiksals der Loose werden mich empfehlen.

Joh . Kvnrad Gayl ,
Handelsmann in Zraulsurt am Main .

"
1"
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